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Ökumenischer Arbeitskreis Ottobrunn (ÖAKO)      
Sitzung am Dienstag, den 09.April 2013 
im Pfarrheim St. Otto, Ottobrunn 
Beginn: 20.10 Uhr, Ende: 22.40 Uhr 

Anwesend:  
St. Albertus Magnus / PV Ottobrunn: 
5 Gemeindemitglieder; 
entschuldigt: Pfarrer Dr. Czeslaw Lukasz; 
St. Magdalena / PV Vier Brunnen: 
Pfarrer Christoph Nobs, 
5 Gemeindemitglieder;  
entschuldigt: Gemeindereferentin Monika Kaukal; 
Michaelskirchengemeinde: 
Dekan Mathis Steinbauer, Pfarrerin Stefanie Wist,  
2 Gemeindemitglieder; 
entschuldigt: 1 Gemeindemitglied; 

Freie ev. Gemeinde München-Südost:  
entschuldigt: Pastor Andreas Müller, Pastor Maik Führing; 

St. Otto / PV Ottobrunn:  
Gemeindereferentin Christine Stauß,  
5 Gemeindemitglieder; 
Rosenkranzkönigin – Bruder Klaus / PV Neubiberg-Waldperlach:  
1 Gemeindemitglied. 

1. Begrüßung und Sitzungsleitung 
 Hr. Säugling übernimmt die Sitzungsleitung; er begrüßt die Anwesenden und entschuldigt einige Mit-

glieder. Hr. Dill fertigt das Protokoll.  

2. Gedenken an Pfarrer Anton Zawadke 
Hr. Säugling erinnert an den am 15. März verstorbenen Altpfarrer von St. Otto, dem die Ökumene 
stets ein wichtiges Anliegen war und der der Darstellung der Geschichte der Ökumene in Ottobrunn 
auch stets den entsprechenden Platz einräumte. 
Die Versammlung gedachte Pfarrer Anton Zawadke mit einer Gedenkminute und einem Gebet. 

3. Genehmigung 
 der Tagesordnung 

Dem von Hr. Säugling vorgelegten Entwurf der Tagesordnung wird zugestimmt. TOP 3 wurde 
vorgezogen. TOP 4 Rückblick soll nur kurz und zum Ende nach TOP 7 behandelt werden. In TOP 
5 haben die Finanzen als zentrale Grundlage für alle Aktivitäten besondere Bedeutung. 
Zusätzlicher Punkt: „Aufweichen des Sonntags“ (Pf. Nobs).  

 des Protokolls der Sitzung vom 09.10.2012 
Einstimmige Genehmigung, Dank an Hrn. Dill für das ausführliche Protokoll. 

4. Lokale ökumenische Aufgaben 
 Ökumenischer Gottesdienst (ÖGD) auf der Maderwiese am 22.06.2013 

Die beiden Vorbereitungsteams für die thematische/pastorale und die organisatori-
sche/technische Durchführung werden erst in den nächsten Wochen zusammentreten.  
Am Thema „Internationalität“ (als Arbeitstitel) wird festgehalten. 
Die Kollekte soll allgemein „für die Ökumene in Ottobrunn“ erfolgen. (Einstimmig bei 1 Enth.) 
 

 ÖGD 2014 
Mit der auf der letzten Sitzung beschlossenen Regelung (vorletzter Samstag im Juni) fällt der 
Termin 2014 an das Ende der Pfingstferien. Mehrheitlich wird beschlossen, zugunsten der von 
der Gemeinde erwünschten fixen Terminplanung trotz der Ferien an dem Termin festzuhalten: 
ÖGD 2014 am Samstag, den 21. Juni 2014. 
 

 Ökumenischer Pfarr-/Gemeindebrief (ÖB)  
     Gemäß Auftrag ÖAKO am 09.10.2012 Konzept durch Arbeitsgruppe (Tischvorlage): 

Alle Termine: 
13.04.13 ÖGD (Co) 
18.04.13 Vortrag (AM) 
20.04.13  Buchvorstellung (Ma) 
24.04.13 Friedensgebet (Ot) 
13.05.13 Friedensgebet (BwHS) 
20.05.13 ÖGD (Co) 
13.06.13 Vortrag (AM) 
22.06.13 Ökum.GD (Maderwiese) 
30.06.13 Verabschiedg. Pf. Lukasz (AM) 
17.07.13 Friedensgebet (Mi) 
07.09.13 Ottostraßenfest (Ökum.-Stand) 
18.09.13 Friedensgebet (Ho) 
16.10.13 20 J. Friedensgebet (Ma) 
22.10.13 Ökumenekreis (Ma) 
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- Erstverteilung zum ÖGD, dann Kirchenstand am Ottostraßenfest und Auflage in den Kirchen 
- hierzu Auflage 2000 - 2500;  Kosten 800 - 1000 €  
- Damit das Heft nicht schnell veraltet: keine aktuellen Termine, nur Einleger 
- Titel: „Gemeinsam“ - mit Untertitel 
- Inhalt und Gestaltung lt. Tischvorlage und aufliegender Muster - mit der Bitte um konstr. Kritik 

Nach ausführlicher Diskussion (insbes. zum Gegenvorschlag einer flächendeckenden Verteilung, 
verbunden mit der Fragestellung um die Zielgruppe der Aktion) grundsätzliche Zustimmung zum 
Konzept der Arbeitsgruppe im Sinne einer anfangs kleinen Lösung. (mehrheitlich bei 1 Gegen-
stimme, 1 Enthaltung) 
Auftrag an die Arbeitsgruppe zur weiteren Umsetzung unter Berücksichtigung der vorgetragenen 
bzw. in nächster Zeit noch eingehenden Anregungen und Bedenken. 
 

 Finanzen / Kassenbericht 
Trotz des am 9.10.2012 erreichten Ausgleichs weist das Ökumenekonto durch die Aktion der 
Ökumeneschals anlässlich des ÖGD zur Woche der Einheit der Christen derzeit ein Minus von 
etwa 600 € auf. Weitere Belastungen sind durch den ÖGD und den ÖB im Juni zu erwarten. 
Grundsätzlich kann dies durch Spenden oder Übernahmebitten an die einzelnen Pfarreien ge-
deckt werden, anzustreben wäre aber eine gewisse Finanzierungssicherheit in einem von den 
Pfarreien abgedeckten Rahmen. In diesem Sinne wird beschlossen (einstimmig, 1 Enth.): 
- Anschubfinanzierung durch Kollekte beim ÖGD zugunsten „Ökumene in Ottobrunn“ 
- Ansprechen der Pfarrgemeinderäte und Kirchenvorstände, bei ihren Finanzgremien darauf hin-

zuwirken, in ihren Etats einen Posten „Ökumene“ aufzunehmen  
(Richtwert: nicht unter 300 €, ggf. aber auch abhängig von der Größe der Pfarrei) 
 

 Prävention gegen „Aufweichen“ des Sonntags 
Pf. Nobs weist auf ein Beispiel in Sauerlach hin, wo eine Gewerbeschau bereits am Sonntagvor-
mittag beginnen sollte und mit den Gottesdienstzeiten kollidierte. Bereits bei Sportwettkämpfen 
gibt es ständig diese Probleme. 
Der ÖAKO will auf die Pfarrgemeinderäte/Kirchenverwaltungen einwirken, in ihren Bereichen da-
zu Stellung zu beziehen und ggf. präventive Gespräche mit BGM Loderer zu führen. 
 

 ÖAKO intern 
Frau Klausen-Nottmeyer (bis Mitte 2012 Seelsorgehelferin im kath. PV Ottobrunn) ist ausge-
schieden; zwei neue Mitglieder  im ÖAKO (St. Magdalena und Michaelskirchengemeinde) 

 Sonstiges 
- Bibelmarathon im PV Ottobrunn am 20./21.04.: Einladung an alle Pfarreien 

Vorschlag von Hr. Säugling: künftig wiederholen, dann auf ökumenischer Basis; ggf. im Rah-
men des für die Erwachsenenbildung für 2014 vorgeschlagenen „Jahres der Bibel“. 

 

- Ökumenestand am Ottostraßenfest am 07.09.2013 
Beschluss einstimmig. Aus allen Pfarreien werden aber Mitbestreiter notwendig! Hierfür The-
ma in die Pfarrgemeinderäte / Kirchenvorstände bringen. 
 

5. Regionale ökumenische Aufgaben 
 Erwachsenenbildung 

Hr. Ebert weist auf zwei Vorträge in St. Albertus Magnus hin:  
- Am 18.04.um 20 h:  Die Erklärung über die Religionsfreiheit - ein umstrittenes Dokument 

      im II. Vatikanischen Konzil, Referent: Dr. Hubert Brosseder 
- Am 13.06.um 20 h:  Impulse des II. Vatikanischen Konzils im Blick auf die Glaubens-  

      und Kirchenkrise, Referent: Prof. Dr. Otto Hermann Pesch 
-    Pfr. Nobs weist auf eine Buchvorstellung und -besprechung in St. Magdalena hin:  
     Am 20.04.um 20 h:  Dr. Martin Mayer,  "BRIEF AN MEINEN BISCHOF - reden über das, 

                   was wir glauben" 
 

 Jubiläum 50 Jahre Michaelskirche in 2014 
- Programm erst im Entstehen 
- Jubiläumsgottesdienst vsl. am 16. oder 23.03.2014, jetzt schon herzliche Einladung 
- Wunsch der Michaelskirchengemeinde: den ÖGD in der Woche der Einheit der Christen in der 

Michaelskirche zu feiern (Vorschlag: Sonntag, den 19.01.2014 um 11:30 Uhr). 
 

 Zukunft der Waldkapelle 
In Ergänzung zum Vortrag in der Sitzung des ÖAKO am 09.10.2012: 
Das ehemalige Tagungszentrum wurde von einem neuen Investor erworben, der für die Kapelle 
keine Verwendung hat. Ihr Fortbestand ist daher nur gesichert, wenn sie auch genutzt wird, was 
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bis jetzt allerdings nur sehr sporadisch erfolgt. Derzeit wird sie in den Sommermonaten von einer 
ansässigen Schwester tagsüber geöffnet und lädt auch immer wieder Bewohner des Altenheims 
zum Gebet ein. 
Es wird angeregt, einen Förderverein „Freunde der Waldkapelle“ zu initiieren, der dann einerseits 
zusammenträgt, wer die Kapelle nutzt und andererseits neue Nutzungsmöglichkeiten untersucht 
und dafür wirbt (z.B. als kleine Hochzeitskirche). Fr. Stiebler wird diesbezüglich eine Pressemit-
teilung verfassen. 
 

 Interreligiöser Dialog 
Nächste Veranstaltung: Donnerstag, 11.04. um 20 h, DITIP Taufkirchen 
 

 Sonstiges 
- Weggang Pfarrer Dr. Lukasz 

Pf. Lukasz verlässt den Pfarrverband zum 01.07. Eine Verabschiedung im Rahmen eines Pfarr-
verbandfestes am 30.06. in St. Albertus Magnus mit Festgottesdienst, gemeinsamen Mittages-
sen und geselliger Nachmittagsveranstaltung ist – vorbehaltlich einer Entscheidung der zustän-
digen PGRs – angedacht. 
 

- Sa 13.04. um 18 h: ÖGD in der Corneliuskirche mit PV Rosenkranzkönigin/Bruder Klaus 
Thema: „Staunen über die Schöpfung“ 

 

- Pfingstmontag, 10:30 h: ÖGD in der Corneliuskirche mit PV Rosenkranzkönigin/Bruder Klaus 
mit anschließendem Gartenfest 

 

- So 07.07. um 10:30 Uhr: Verabschiedung der Kantorin Fr. Kretschmar in der Michaelskir-
che, mit anschließendem Gartenfest 

 

6. Rückblick   
 Angesprochene Veranstaltungen:  

Ökumenische Pilgerreisen, Exerzitien im Alltag, Weltgebetstag in St. Stephanus Hohenbrunn, 
Quartiergottesdienst in Hohenbrunn, Ökumenischer Gottesdienst zur Woche der Einheit der 
Christen in St. Magdalena, Treffpunkt Ökumene in St. Otto (zuletzt 45 Teilnehmer!), Segnung des 
Feldkreuzes an der Kreuzung Rosenheimer Land- / Unterhachinger Straße . 

 Folgerungen für die Zukunft 
- Die Veranstaltungen sollen auch 2013/14 wieder so laufen. 
- Fr. Kaukal teilt mit, dass die französische Partnergemeinde, deren Vertreterin die Weltgebets-

woche in St. Stephanus mitgestaltete, die Ottobrunner Pfarrgemeinden zu einem Besuch will-
kommen heißt. 

 Zusammenarbeit mit der politischen Gemeinde  
Da BGM Thomas Loderer aktives Mitglied einer unsere Pfarrgemeinden ist, besteht eine gute 
Basis, die christlichen Werte auch im politischen Bereich zu verankern. Diesbezüglich wird auf 
die Reden Loderers bei der Segnung des Feldkreuzes sowie bei der Beerdigung Pfarrer Zawad-
kes verwiesen. 
 

7. Nächste Sitzung des Ökumenischen Arbeitskreises Ottobrunn 
  am Dienstag, den 22. Oktober 2013 um 19:30 bzw. 20:00 Uhr in St. Magdalena. 

8. Schluss 
  Hr. Säugling dankt den Anwesenden für die aktive Teilnahme. 
  Fr. GemRef. Stauß beschließt das Treffen mit einem Schlussgebet. 

 

Ottobrunn, den 12. April 2013 

gez.                                                                   gez. 

Theodor Säugling           Peter Dill 


